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Hinweise 
|	 Aus Gründen der guten Lesbarkeit verwendet die Elisabeth Vinzenz Verbund GmbH bei Personen-
	 bezeichnungen und personenbezogenen Hauptwörtern die männliche Form. 
	 Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter.
|	 Daten aus der Konzerndatei der EVV GmbH, Wirtschaftsjahr 2024
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In Anlehnung an das Verbund-Motto Menschlichkeit verbindet leitet 
die Mitarbeitenden der Geschäftsstelle ein Zitat von Johannes:	 

»Seht, der Mensch!«   (Johannes, 19,5)

Wir haben den Anspruch, dass unsere Arbeit den Menschen dient.
	 Wir haben den Anspruch, dass die Verletzlichsten in unseren 
		  Einrichtungen gut umsorgt und versorgt werden.
       Wir haben den Anspruch, dass Patienten und Mitarbeitende als Menschen 	
	       gesehen werden und geachtet werden.
				    Wir haben den Anspruch, 
dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Geschäftsstelle des EVV  
			   die Einrichtungen des Verbundes 
		  dabei bestmöglich unterstützen.

Menschlichkeit
                                 verbindet

Unser Auftrag  
Der EVV steht als Gemeinschaft für höchste Qualität und Zuwendung in der 
medizinischen und pflegerischen Versorgung der Patienten. Die kontinu-
ierliche Überprüfung von Qualitäts- und Hygiene-Standards ist für uns un-
erlässlich. Zu einer ganzheitlichen Patientenversorgung gehört für uns auch 
menschliche Zuwendung, spirituelle Begleitung, Service-Orientierung und 
empathische Kommunikation, die unser tägliches Handeln leiten. Wir wollen 
den Gründungsauftrag aus unserer Ordenstradition, hilfsbedürftige Menschen 
zu betreuen und zu heilen, zukunftssicher fortführen und eine moderne medi-
zinisch-pflegerische Versorgung mit Nächstenliebe und gelebter Menschlich-
keit verbinden.

Unsere Herausforderungen  
Ob Krankenhausreform, Finanzierungsfragen oder Fachkräftemangel in Medi-
zin und Pflege – die sozialpolitischen und wirtschaftlichen Rahmenbedingun-
gen verschärfen sich weiter. Damit steigen die Herausforderungen, unseren 
Auftrag adäquat zu erfüllen. Durch die Bündelung unserer Kräfte und unseres 
Wissens eröffnen wir unseren EVV-Einrichtungen bundesweit strategische und 
wirtschaftliche Vorteile. Durch Fachaustausch und Vernetzung werden unsere 
Krankenhäuser wirksam unterstützt und medizinisch wie wirtschaftlich erfolg-
reich gestaltet. Wir laden Sie herzlich ein, den Elisabeth Vinzenz Verbund  mit 
seinen vielfältigen Einrichtungen und Möglichkeiten in diesem BundBuch ken-
nenzulernen.

Die Verbundgeschäftsführung

Willkommen
                     beim Elisabeth Vinzenz Verbund
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				    |   Das christliche Gottes- und Menschenbild 	
			   ist Grundlage und Maßstab unseres Handelns. 

|   Unser wirtschaftliches Handeln orientiert sich 
		                      an christlicher Sozialethik.

		  |   Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht der Patient 
						      in allen seinen Lebensbezügen. 

					     |   Die gegenseitige Wertschätzung 
			   ist die Basis unserer Unternehmenskultur.

|   Als Teil der demokratischen Ordnung 
		  unserer Gesellschaft sind wir verlässliche und faire Partner. 

»Wir müssen 
	      durch unser Werk bezeugen, 
	 dass wir Gott lieben.«
                     		  Vinzenz von Paul

Anzahl EVV-Krankenhäuser

Magdeburg  |  Duderstadt  |  Salzgitter  |  Eutin 
				    Hannover  |  Dresden  |  Berlin (FKH)
	 Hildesheim  |  Berlin (SJK)  |  Halle  |  Reinbek

     Anzahl MVZ		    Anzahl Altenpflegeheime

            	   Betten				     

			          Mitarbeitende

  		  Patienten/Jahr 

			   stationär, teilstationär, ambulant

Umsatz

11

19 3

>500 Tsd.

1 Mrd. Euro

3.168  9.495

»Wir müssen 
	       die Menschen froh machen.«
      Elisabeth von Thüringen

Leitlinien
für unsere Einrichtungen

Vielfalt
im Verbund
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st.joseph_krankenhaus
joseph-kliniken.de
Standort Tempelhof:
Wüsthoffstr. 15  |  12101 Berlin
Standort Tiergarten:  
Budapester Str. 15–19 | 10787 Berlin
Standort Zehlendorf,  Elisabethklinik: 
Potsdamer Chaussee 90 | 14129 Berlin

Geschäftsführer  
Florian Kell
Ärztlicher Direktor St. Joseph Krankenhaus  
Prof. Dr. Michael Abou-Dakn
Ärztlicher Direktor Franziskus Krankenhaus 
Priv.-Doz. Dr. Carsten Kempkensteffen
Pflegedirektion beider Krankenhäuser
Christian Fischer
Sebastian Pahl

Medizin. Menschlichkeit. Miteinander. Unter dem Dach der Joseph Kliniken 
Berlin firmieren das St. Joseph Krankenhaus in Tempelhof und das Franzis-
kus Krankenhaus in Tiergarten. Jedes Jahr werden mehr als 90.000 Patien-
tinnen und Patienten ambulant wie stationär behandelt. Mit insgesamt  
730 Betten und rund 2.000 Mitarbeitenden bilden die Häuser das größte  
katholische Krankenhaus Berlins. Die Schule für Gesundheitsberufe sowie das 
MVZ Novomed gehören als eigenständige Gesundheitseinrichtungen zu den  
Joseph Kliniken Berlin. 

Am St. Joseph Krankenhaus bieten sechzehn Kliniken und mehr als ein  
Dutzend medizinische Zentren ein breit gefächertes Leistungsspektrum 
mit modernsten Diagnose- und Behandlungsverfahren: von der Gynäkolo-
gie und Geburtshilfe, über die Pädiatrie und Kinder- und Jugendchirurgie,  
sowie die Nierenheilkunde, Gefäßmedizin, Kardiologie und Geriatrie bis hin  
zur Orthopädie, Infektiologie, Chirurgie und Onkologie inklusive zertifizier-
tem Viszeralonkologischen Zentrum. 

Joseph Kliniken
                                           Berlin

Am Franziskus Krankenhaus können sich Patientinnen und Patienten auf  
die Expertise weiterer Fachbereiche verlassen: Hierzu gehören u. a. die Klinik 
für Urologie, die Klinik für Integrative Schmerzmedizin und die Klinik für  
Palliativmedizin inklusive Berlins erster palliativmedizinischer Tagesklinik. 
Alle drei Fachbereiche zählen zu den größten Einrichtungen ihrer Art in Berlin. 
In der Urologie kommt zudem regelhaft OP-Robotik zum Einsatz, wie auch in 
der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie. Komplettiert wird das Ange-
bot von der allgemeinen Inneren Medizin mit dem interdisziplinären Gefäß- 
zentrum. 

Kinder und Jugendliche mit psychiatrischen Erkrankungen werden in der 
Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie behandelt, die an zwei Standor-
ten zu finden ist: als Fachbereich im St. Joseph Krankenhaus sowie in einem  
eigenen Klinik-Gebäude (der Elisabeth-Klinik) in Zehlendorf. An beiden 
Standorten werden stationäre Betten, eine Psychiatrische Institutsambulanz 
(PIA) sowie eine Klinikschule betrieben. 

Die Förderung des Nachwuchses wird großgeschrieben: sei es als akademi-
sches Lehrkrankenhaus der Charité für Medizin-Studierende, in der Schule 
für Gesundheitsberufe für eine zeitgemäße Pflege-Ausbildung oder im  
Rahmen einer Kooperation mit der Evangelischen Hochschule Berlin beim 
Pflege-Studium.
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Sichtbar als großer etablierter Gesundheitsversorger in Berlin
Alle vier Einrichtungen firmieren unter dem Dach der Joseph Kliniken Berlin, 
um als großer und etablierter Gesundheitsversorger in der Hauptstadt nach 
innen wie außen sichtbar zu sein. Hierfür gibt es auch ein einheitliches Un-
ternehmensdesign sowie eine neue Webpräsenz unter www.joseph-kliniken.
de.

Parallel dazu gab es Namensanpassungen in verschiedenen Fachbereichen, 
um deren Leistungen für Patientinnen und Patienten sowie Stakeholder 
noch besser zu vermitteln:
|	 Klinik für Nephrologie und Internistische Intensivmedizin 
	 (ehemals Klinik Innere Medizin II)
|	 Klinik für Gastroenterologie, Diabetologie und Hämato-Onkologie 
	 (ehemals Klinik für Innere Medizin I)
|	 Klinik für Integrative Schmerzmedizin
	 (ehemals Zentrum für Integrative Schmerzmedizin)
|	 Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie 
	 (ehemals Klinik für seelische Gesundheit junger Menschen)
 
Die Joseph Kliniken Berlin bauen für die Zukunft
Die Baustruktur des St. Joseph Krankenhauses und Franziskus Krankenhau-
ses ist veraltet. Daher sind 2025 am Tempelhofer Standort Baumaßnahmen 
für einen Klinik-Neubau gestartet, mit dem Ziel, Patientinnen und Patienten 
eine moderne Gesundheitsversorgung zu bieten und versorgungsnotwendi-
ge Kapazitäten zu bündeln. Der Neubau besteht aus zwei Gebäudeteilen. Ein 
Gebäudeteil wird die Geburtshilfe samt modernster Kreißsäle (Erweiterung 
von 7 auf 11), die Kinder-und Jugendmedizin einschließlich der Neonatolo-
gie, das IMC, sowie die Zentrale Notaufnahme und Radiologie beherbergen. 
In den anderen Gebäudeteil bekommen alle Fachbereiche aus dem Franzis-
kus Krankenhaus ein neues Zuhause. Die Baumaßnahmen sollen planmäßig 
Ende 2028 abgeschlossen sein.

Joseph Kliniken Berlin



483 »Das St. Joseph Krankenhaus und das Franziskus Krankenhaus 
sind in Berlin fest verankert und blicken auf eine lange Tradition 
zurück. Wir überzeugen Berlinerinnen und Berliner mit modernster 
Spitzenmedizin und gelebter Mitmenschlichkeit. Das spiegelt  
auch unser neuer Leitgedanke wider: Medizin. Menschlichkeit.  
Miteinander. Diese jahrzehntealte Tradition behutsam in die  
Zukunft zu überführen, ist das Ziel für die kommenden Jahre:  
Wir werden unserer Kompetenzen an einem Standort bündeln, um 
eine zeitgemäße und moderne Versorgung von Patientinnen  
und Patienten zu gewährleisten. Wir werden die Digitalisierung 
vorantreiben sowie die kommenden Entwicklungen im gesundheits-
politischen Bereich meistern. Hierfür ziehen alle Kolleginnen  
und Kollegen gemeinsam an einem Strang.«

		           Florian Kell, Geschäftsführer
			            Joseph Kliniken Berlin

Neues aus dem St. Joseph Krankenhaus

Kinder- und Jugendpsychiatrie mit neuen Räumlichkeiten für psychiatrische 
Institutsambulanz und Tagesklinik 
Die Psychiatrische Institutsambulanz (PIA) der Klinik für Kinder- und Jugendpsy-
chiatrie bezog neue Räumlichkeiten. Zudem baute der Fachbereich die Behand-
lungskapazitäten der Tagesklinik um weitere zehn Plätze aus. Damit erweiterte das 
Krankenhaus seinen Versorgungsauftrag im Berliner Südwesten. Im Rahmen der 
ambulanten Versorgung kann der Fachbereich durch eine Erweiterung um zehn 
Plätze nun insgesamt 42 Plätze in der Tagesklinik anbieten. 

Vier neue Chefärzte und ein neuer Fachbereich 
Chefarzt PD Dr. Daniel Zickler trat die Nachfolge von Prof. Dr. Christiane Erley an 
und leitet seitdem die Klinik für Nephrologie und Internistische Intensivmedizin 
am Tempelhofer Standort sowie die Interdisziplinären Intensivmedizin im Franzis-
kus Krankenhaus.

Dr. Christian Reich startete als Chefarzt in der neu ausgerichteten Klinik für Not-
fall- und Intensivmedizin durch. Diese neue Fachbereichsstruktur ermöglicht eine 
Verzahnung beider Bereiche und optimiert weiter die Behandlung kritisch kranker 
Patientinnen und Patienten.

Die Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie wird seit 2025 im Rahmen eines Kol-
legialsystems von Chefärztin Dr. Elke Johnen gemeinsam mit dem neuen Chefarzt 
Dr. Ufuk Sentürk geleitet. Mit Blick auf eine optimale Patientenversorgung und ei-
ner zukunftssichernden Weiterentwicklung der Klinik, werden mittelfristig die Sek-
tionen Unfallchirurgie und klassische Orthopädie geschaffen. 

Mit der Klinik für Gefäßmedizin wurde am Standort ein komplett neuer Fachbe-
reich aufgebaut, der von Chefarzt PD Dr. Jörg Linneweber geleitet wird. Die neue 
Klinik gliedert sich in drei Sektionen: Sie beherbergt neben der Gefäßchirurgie 
auch eine angiologische Sektion. Die im Haus etablierte Shuntchirurgie wird wie 
gewohnt fortgeführt.

Besonderheiten und Neuigkeiten
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Neues aus dem Franziskus Krankenhaus

Erste Palliativmedizinische Tagesklinik Berlins
Mit der Etablierung der ersten Palliativmedizinischen Tagesklinik in der Haupt-
stadt wurde ein neuer Baustein in der frühen palliativmedizinischen Versorgung 
geschaffen: Palliativ-Patientinnen und -Patienten, die keine 24-Stunden-Kranken-
hausversorgung benötigen, erhalten am Franziskus Krankenhaus ein spezialisier-
tes ambulantes Therapieangebot und können dadurch weiterhin ein selbstbe-
stimmtes Leben im vertrauten Lebensumfeld führen. Ein multiprofessionelles und 
multimodales Team versorgt Patientinnen und Patienten u.a. mit palliativmedizi-
nischen, palliativpflegerischen, therapeutischen, psychosozialen sowie seelsorge-
rischen Leistungen. Die Behandlungs- und Fahrtkosten werden von den Kranken-
kassen übernommen.

Interdisziplinäres Prostatakrebszentrum
Die Klinik für Urologie hat ein interdisziplinäres Prostatakrebszentrum geschaffen, 
welches ein DKG-Zertifizierungsprozess durchläuft. Ein Netzwerk aus ambulant 

und stationär tätigen Spezialistinnen und Spezialisten bieten Patienten eine um-
fassende Versorgung von der Diagnose über die Therapie bis hin zur Nachsorge 
an. Zu dem großen Netzwerk gehören u. a. Fachärzt:innen für Urologie, Onkologie, 
Radiologie und Strahlentherapie, sowie Psychoonkolog:innen und Selbsthilfe- 
gruppen. 

Neuigkeiten für beide Krankenhäuser

Onkologisches Zentrum – ganzheitliche Behandlung von Tumorerkrankungen 
Beide Krankenhäuser bieten eine umfassende onkologische Expertise, so dass 
diese unter dem Dach eines Onkologischen Zentrum zusammengeführt wurden. 
In diesem Zentrum erhalten Patientinnen und Patienten von erfahrenen Spezialis-
tinnen und Spezialisten fachübergreifend die modernsten Therapien, die stets an 
den individuellen Bedürfnissen ausgerichtet sind. Diesen besonderen Mehrwert 
unserer Krankenhäuser haben wir weiter ausgebaut. 

Standortübergreifende Versorgung 
Seit Jahren gibt es eine enge Zusammenarbeit der beiden Krankenhäuser und 
den jeweiligen Teams im Bereich der Anästhesie und Intensivmedizin. Dieses gute 
und fachliche Miteinander wurde nicht nur fortgesetzt, sondern für die Allgemein- 
und Viszeralchirurgie weiter ausgebaut. Neben aller Fachlichkeit wird der persönli-
che Austausch gefördert und der Teamgeist gestärkt, damit zukünftig am Tempel-
hofer Standort ein großes OP-Team schnell zusammenwächst.

Besonderheiten und Neuigkeiten
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Patienten (stationär, 
teilstationär und ambulant)

85.260

Gründungsjahr

inkl.
Tagesklinik

Mitarbeitende, davon  
157 Auszubildende

Operationen

7.405

1.533

461

1928

     Neugeborene

4.222 15
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Operationen

Patienten (stationär, 
teilstationär und ambulant)

25.629

Gründungsjahr

1908Mitarbeitende

Betten

185

297

4.778 17
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St. Martini Krankenhaus
	 Duderstadt

krankenhaus-duderstadt.de
Göttinger Str. 34  |  37115 Duderstadt

Geschäftsführer  
Markus Kohlstedde
Ärztlicher Direktor  
Dr. Udo Iseke
Pflegedirektor
André Bachmann

»Für Sie da, für Sie nah! Dafür stehen wir in St. Martini mit Mensch-
lichkeit, Einfühlungsvermögen und Kompetenz. Moderne Medizin 
und professionelle Pflege für die Menschen unserer Heimatregion – 
hierfür arbeiten wir jeden Tag mit Herz und Hand.«

		  Markus Kohlstedde, Geschäftsführer
				    St. Martini Krankenhaus Duderstadt

Die gemeinnützige St. Martini GmbH vereint unter ihrem Dach ein Kranken-
haus und ein Altenpflegeheim. Das Krankenhaus der Grund- und Regelver-
sorgung ist medizinisches Zentrum des Untereichsfeldes und versorgt jähr-
lich mehr als 24.000 Patientinnen und Patienten stationär und ambulant. Die 
medizinischen Schwerpunkte liegen im Bereich der Allgemein- und Viszeral-
chirurgie mit einer Sektion für Gefäßchirurgie, der Unfallchirurgie und Ortho-
pädie mit der EndoProthetik Duderstadt sowie der Inneren Medizin mit den 
Abteilungen Gastroenterologie, Kardiologie, Geriatrie sowie Hämatologie 
und Onkologie mit den jeweiligen Ambulanzen. Die Abteilungen für Anästhe- 
sie und Intensivmedizin sowie die Gynäkologie runden das Angebot ab.  
Im hope, dem Ambulanten Hospiz- und Palliativzentrum Eichsfeld, hat das 
St. Martini mehrere Dienste vereint, die sich um Schwerstkranke, Sterbende 
und deren Angehörige kümmern. Daneben sichert das Medizinische Versor-
gungszentrum MVZ St. Martini die hausärztliche sowie internistische Versor-
gung der Eichsfelderinnen und Eichsfelder an vier Standorten. 

In St. Martini wird Wert auf eine gute und qualifizierte Ausbildung gelegt. 
Derzeit werden junge Menschen mit 64 Ausbildungsplätzen in der Berufs-
fachschule Pflege auf den Beruf Pflegefachmann bzw. Pflegefachfrau vorbe-
reitet. Seit 2007 ist das Krankenhaus zudem akademisches Lehrkrankenhaus 
für die Georg-August-Universität Göttingen.



483 Besonderheiten und Auszeichnungen

EndoProthetik Duderstadt
Mit der EndoProthetik Duderstadt verfügt das St. Martini Krankenhaus über eine 
Schwerpunktabteilung mit Zentrumsstrukturen für künstliche Knie- und Hüftge-
lenke. Die spezialisierten Operateure implantieren mehr als 200 Hüft- und Knie- 
endoprothesen im Jahr. Die ausgezeichnete Qualität wird regelmäßig vom Institut 
für Qualität und Transparenz im Gesundheitswesen (IQTIG) und dem Endopro-
thesenregister Deutschland (EPRD) überwacht.

Geriatrie mit geriatrischer Frührehabilitation
In der Geriatrie, der Altersmedizin, haben speziell ausgebildete ärztliche und pfle-
gerische Mitarbeiter die besonderen medizinischen und pflegerischen Bedürf- 
nisse älterer Patienten im Blick. Mithilfe einer geriatrischen Frührehabilitation wird 
bei Bedarf auch dabei unterstützt, die für den Alltag notwendige Selbständigkeit 
und Mobilität zurückzuerlangen. Die Altersmedizinische Klinik des Duderstädter 
Krankenhauses ist mit dem Qualitätssiegel Geriatrie ausgezeichnet.

Gefäßchirurgie
Durch die gebündelte Kompetenz und die enge interdisziplinäre Zusammen- 
arbeit der Sektion für Gefäßchirurgie mit allen Fachabteilungen, insbesondere der 
Kardiologie und Nephrologie sowie der Radiologischen Praxis des Krankenhauses 
wird die Diagnostik und Therapie nahezu aller Gefäßerkrankungen gewährleistet.

Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum Eichsfeld hope 
Hope vereint den ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst, den ambulanten 
Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst, die spezialisierte ambulante Palliativversor-
gung und ihre Netzwerkpartner in einer eng kooperierenden Struktur unter der 
Trägerschaft der St. Martini GmbH Duderstadt. Über die Grenzen des Eichsfelds 
hinaus unterstützt hope mit der Hospizarbeit für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene und der spezialisierten ambulanten Palliativversorgung schwerkranke 
Menschen dabei, ihre Lebensqualität und Autonomie in der letzten Lebensphase 
möglichst lange aufrechtzuerhalten, um gemeinsam mit ihren Familien zu sein. 
Um einer allumfassenden Begleitung von Familien gerecht zu werden, ist die 
Trauerarbeit eine wichtige weitere Säule des Zentrums. Darüber hinaus wirkt der 
Bildungs- und Beratungscampus als Botschafter für die Fachlichkeit und Professio-
nalität der medizinisch-fachlichen sowie psycho-sozialen Arbeit von hope in viele 
gesellschaftliche Bereiche und Gruppen hinein.

Zertifizierungen
|	 Zertifiziertes TraumaZentrum (Deutsche Gesellschaft für Unfallchirurgie)
|	 Qualitätsgesicherte Hernienchirurgie (Deutsche Herniengesellschaft)
|	 Qualitätssiegel Geriatrie des Bundesverbandes Geriatrie

Teilnahme an Initiativen
|	 Aktion Saubere Hände   |   Aktionsbündnis Patientensicherheit    
|   Krankenhaus-CIRS-Netz-Deutschland   |   Mitglied im Bundesverband  
	 Geriatrie e. V.  |  Katholischer Pflegeverbund Duderstadt

Seelsorge und Unterstützung
|	 Regelmäßigen Gottesdienste in der hauseigenen Kapelle, die über den 		
	 TV-Hauskanal in die Patientenzimmer übertragen werden    
|   Sozialdienst  |  MartiniLifeSupport   |   hope – Ambulantes Hospiz- und 
	 Palliativzentrum Eichsfeld   |   Seelsorge durch ehrenamtliche Krankenhaus-
	 seelsorger und Ordensschwestern unabhängig von Religion und Glauben    
|   Patientenfürsprecher   |   Ethikkomitee   |   Förderinitiative St. Martini
|   Wertebeirat St. Martini

Aktionen
|	 Fachspezifische Aus- und Weiterbildungen in der Notfallmedizin 
|	 Patientenvorträge   |   Eichsfelder Gesundheitsmeile   |   Betriebliches  
	 Gesundheitsmanagement

21
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Gründungsjahr

Patienten (stationär, 
teilstationär und ambulant)

Betten

1347

155

Mitarbeitende, davon 47 Auszubildende; 
zudem 150 ehrenamtlich Engagierte

448

13.780

Operationen

3.160
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483 Vinzenzkrankenhaus
	 Hannover

VinzenzkrankenhausHannover
vinzenzkrankenhaushannover 
vinzenzkrankenhaus.de
Lange-Feld-Str. 31  |  30559 Hannover

Geschäftsführer  
Michael Schmitt
Krankenhausdirektor  
Dr. theol. Matthias Fenski
Ärztlicher Direktor  
Dr. med. Jens Albrecht
Pflegedirektorin 
Kerstin Schmidt

»Modern. Menschlich. Fair. Getragen von einem guten Netzwerk 
und vertrauensvollem Miteinander verbindet das Vinzenzkranken-
haus Hannover seine fachliche Kompetenz mit zugewandter  
Versorgung.«

		  Michael Schmitt, Geschäftsführer
				    Vinzenzkrankenhaus Hannover

»Gehe nie ohne ein gutes Wort zu den Kranken.« Dieses Zitat von Luise von  
Marillac, Mitbegründerin der Vinzentinischen Ordensgemeinschaft vor über 
350 Jahren, leitet das Denken und Handeln des Vinzenzkrankenhauses Han- 
nover bis heute. Das gemeinnützige Krankenhaus verbindet damit die  
Orientierung an einem positiven Menschenbild, das Leib und Seele, Körper 
und Psyche als Einheit im Heilungsprozess sieht. Die Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen achten die Würde des Menschen in jeder Lebensphase unabhän-
gig von religiöser, ethnischer und gesellschaftlicher Herkunft oder Stellung.

Medizinisch bietet das Haus mit den Fachabteilungen für Allgemein-, Viszeral- 
und onkologische Chirurgie sowie Koloproktologie, Anästhesie und Intensiv-
medizin, Geburtshilfe und Gynäkologie, Innere Medizin (Kardiologie, Gastroen- 
terologie, Pneumologie und Geriatrie), Orthopädie und Unfallchirurgie, Urolo- 
gie, Radiologie sowie der Belegabteilung HNO, mit modernsten Diagnosever-
fahren und Therapien alles, was ein leistungsfähiges Krankenhaus auszeichnet. 

Auch eine gute Ausbildung ist dem Vinzenzkrankenhaus wichtig: Seit 1979 
bildet das Haus als akademisches Lehrkrankenhaus der Medizinischen Hoch-
schule Hannover Medizinstudenten aus. Die hauseigene Berufsfachschule 
Pflege bildet Pflegefachkräfte aus, zudem bietet das Haus Ausbildungen zur 
Medizinischen Fachangestellten, zur Operationstechnischen- und Anästhe-
sietechnischen Assistenz und für Kaufleute im Gesundheitswesen an.
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483 Besonderheiten und Auszeichnungen

Zertifizierte Zentren
|   Prostatakrebszentrum, Brustzentrum, Darmzentrum, Pankreaszentrum

Ambulante Versorgung 
Seit 2020 ist die MVZ Burgdorf GmbH eine 100-prozentige Tochter der Vinzenz-
krankenhaus Hannover GmbH, mit der bereits eine langjährige Kooperation be-
steht. Beide Einrichtungen stellen damit die Weichen für eine Patientenversor-
gung aus einer Hand. In enger Zusammenarbeit werden mannigfaltige Synergien 
insbesondere im Bereich der vor- und nachstationären Versorgung genutzt. Die 
Qualität der Patientenversorgung wird durch den regelmäßigen Austausch der 
Kollegen im ambulanten und stationären Bereich optimiert.

Medizinischer Leuchtturm: Da Vinci Zentrum
Seit über 14 Jahren werden alle radikalen Prostatektomien und mittlerweile auch 
Zystektomien mit dem da Vinci-System durchgeführt – inzwischen mehr als 3.000 
Eingriffe. Damit kann der Krankenhausaufenthalt nach der Operation aufgrund 
der geringen Komplikationen meist auf drei Tage verkürzt werden. 

Modernste Elektrophysiologie
Die Abteilung Elektrophysiologie der Medizinischen Klinik bietet interventionelle 
Behandlungen von Herzrhythmusstörungen an. Hierbei wird das komplette Leis-
tungsspektrum abgedeckt: Von der Pulmonalvenenisolation mittels Kälteballon 
zur Behandlung von Vorhofflimmern bis zur Ablation komplexer Arrhythmien 

durch Erstellung dreidimensionaler Aktivierungskarten (Carto 3-System). Weiterhin 
werden sämtliche Herzschrittmacher- und Defibrillatorsysteme einschließlich der 
kardialen Resynchronisationstherapie implantiert.

Auszeichnungen
|	 Preis der Alzheimer Gesellschaft Niedersachsen für Besonders demenzsensible 	
	 Projekte   |   Claudia von Schilling-Preis für das Netzwerk Brustkrebs (2017)
|	 Sozialverband Deutschland (SoVD) (2015)   |   Auszeichnung Barrierefreiheit 

Teilnahme an Initiativen
|   Aktion Saubere Hände   |   Krankenhaus-CIRS-Netz Deutschland 2.0   
|   Aktionsbündnis Patientensicherheit

Seelsorge und Unterstützung
|	 �Krankenhausseelsorge unabhängig von Religion und Konfession   
|   Sozialdienst   |   Psychoonkologie   |   Krankenhauskapelle mit Gottesdiensten 
|	 Patientenfürsprecher   |   Ethikkomitee   |   Zusammenarbeit mit Hospiz Luise  
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Krankenhaus St. Joseph-Stift
	 Dresden

josephstift-dresden.de
Wintergartenstr. 15 /17  |  01307 Dresden

Geschäftsführer  
Viktor Helmers 
Ärztlicher Direktor  
Prof. Dr. med. Matthias Hübler
Pflegedirektorin
Andrea Hasselbach
Verwaltungsdirektorin
Beate Weiß

»Mit unseren spezifischen Leistungen sind wir verantwortlich  
für die Dresdner und darüber hinaus. Für uns zählt der Mensch 
 in allem, was wir tun.«

	 Viktor Helmers, Geschäftsführer
			         Krankenhaus St. Joseph-Stift Dresden

Im Herzen der Stadt Dresden gelegen hat sich das katholische Krankenhaus 
St. Joseph-Stift auf ausgewählte medizinische Schwerpunkte spezialisiert. 

Unsere fachübergreifenden Zentren sind überregional anerkannt, werden  
regelmäßig und unabhängig von externen Gutachtern überprüft und garan- 
tieren eine bestmögliche, leitliniengerechte Behandlung. 

Als Krankenhaus der Grund- und Regelversorgung und anerkannter Spezial- 
versorger betreuen wir Menschen in allen Phasen des Lebens – von der 
Geburt bis zum Lebensende. Dazu werden im St. Joseph-Stift 250 Betten in 
neun bettenführenden Abteilungen vorgehalten: Innere Medizin, Chirurgie,  
Gynäkologie, Geburtshilfe, Palliativmedizin, Geriatrie, Orthopädie sowie  
Anästhesie, Intensivmedizin und Schmerztherapie.

Mehr als ein Krankenhaus
Zum St. Joseph-Stift gehören auch die Akademie für Palliativmedizin und 
Hospizarbeit, die Kurzzeitpflege St. Elisabeth, das Medizinische Versorgungs-
zentrum Forum Gesundheit Dresden – ein ambulantes OP-Zentrum für chirur- 
gische, gynäkologische und orthopädische Eingriffe – sowie das Marien- 
Hospiz als einziges stationäres Hospiz Dresdens, 2025 erweitert um ein Tages- 
hospiz.



483 Besonderheiten und Auszeichnungen

Hohe Patientenzufriedenheit: Platz 1 in Dresden und Sachsen
Unsere Patienten sind mit der Behandlung und dem Aufenthalt bei uns sehr zu-
frieden. In unabhängigen Umfragen zur Patientenzufriedenheit, beispielsweise 
durch den AOK-Gesundheitsnavigator, zählen wir zu den Spitzenreitern in Dres-
den und Sachsen. In der jüngsten Studie des F.A.Z.-Instituts (2025) landete das  
St. Joseph-Stift Dresden sachsenweit auf Platz 1.

Schilddrüsenchirurgie
Mit etwa 700 Eingriffen pro Jahr, einer hohen Spezialisierung und einem enormen 
Erfahrungsschatz sind wir als führendes Kompetenzzentrum für Schilddrüsenope-
rationen in Mitteldeutschland etabliert.

Zentrum für Palliativmedizin
Als überregional anerkanntes Zentrum für Palliativmedizin (Palliativstation, spe- 
zialisierte ambulante Palliativversorgung, Akademie für Palliativmedizin und Hos- 
pizarbeit Dresden) setzen wir seit Jahren bundesweit Maßstäbe bei der Umset-
zung einer ganzheitlichen und sektorenübergreifenden Versorgung von unheilbar 
Erkrankten. 

Zertifizierungen und Auszeichnungen
|	 �Regionales Brustzentrum am UniversitätsKrebsCentrum
|	 �Zertifizierte Babyfreundliche Geburtsklinik
|	 �Zertifiziertes Kompetenzzentrum für Schilddrüsen- und Nebenschilddrüsen-
	 chirurgie
|   Qualitätssiegel Geriatrie
|	 �Zertifiziertes Darmkrebszentrum
|	 �Zertifiziertes EndoProthetikZentrum (EPZ)
|	 �Golden Helix Award Brückenversorgung

Teilnahme an Initiativen
|	 �IQM Initiative Qualitätsmedizin
|	 �Critical Incident Reporting System (verbundweites CIRS-Netzwerk)
|	 �IneK-Kalkulationshaus seit 2006  |  Sternenkinder Dresden e. V.
|	 Internationales Austausch-Programm ERASMUS+ für Auszubildende

Seelsorge und Unterstützung
|	 �Krankenhausseelsorge und Sozialdienst  |  Psychoonkologie
|	 �Ehrenamtlicher Patientenbesuchsdienst  |  �Lotsendienst  |  Ethikkomitee
|  Wertebeirat

Ausbildung
|	 �Medizinische Berufsfachschule für Pflegeberufe mit 81 Ausbildungsplätzen
|	 Akademisches Lehrkrankenhaus der Technischen Universität Dresden
|	 Akademie für Palliativmedizin und Hospizarbeit Dresden
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Krankenhaus St. Marienstift
	 Magdeburg

KrankenhausSt.Marienstift 
StMarienstiftMagdeburg 
st-marienstift.de
Harsdorfer Str. 30  |  39110 Magdeburg

Geschäftsführer / Pflegedirektor  
Johannes Brumm
Ärztlicher Direktor  
Dr. med. Michael Ludwig
Kaufmännische Direktorin
Marcus Knittel

»Das St. Marienstift ist das Krankenhaus der zufriedenen Patienten. 
Gelebte Mitmenschlichkeit sowie fachliche und persönliche  
Kompetenz zeichnen uns aus. Wir sind da für unsere Patientinnen 
und Patienten; für unsere Kolleginnen und Kollegen.«

		  Johannes Brumm, Geschäftsführer / Pflegedirektor
				            Krankenhaus St. Marienstift Magdeburg

Wir. Vor Ort. Für unsere Mitmenschen. lautet das Markenversprechen des 
Krankenhauses St. Marienstift in Magdeburg. Das St. Marienstift ist ein Haus 
der zufriedenen Patienten. Laut Weisser Liste würden 97 Prozent aller deutsch- 
landweit befragten Patienten das Haus weiterempfehlen. In großen Studien 
belegt das St. Marienstift Bestplatzierungen.

Im Herzen der Landeshauptstadt Sachsen-Anhalts gelegen, betreut das 
Krankenhaus St. Marienstift jährlich rund 14.000 Patienten. Mit sechs Kliniken, 
fünf Belegabteilungen und drei Medizinischen Versorgungszentren deckt 
das Krankenhaus – als Haus der Basisversorgung – ein breites Spektrum  
medizinischer Fachrichtungen ab. In der familienorientierten Geburtshilfe 
erblicken jährlich ca. 1.000 Kinder das Licht der Welt. Der hebammengelei-
tete Kreißsaal erweitert seit kurzem das geburtshilfliche Angebot. Als aus-
gewiesene Ausbildungsstätte der Ärztekammer Sachsen-Anhalt bietet das 
Haus Weiterbildungen in verschiedenen Fachrichtungen an.

Mit hohem fachlichen Wissen und individueller besonderer Zuwendungsbe-
reitschaft fördern die Mitarbeitenden des St. Marienstifts die Genesung der 
ihnen anvertrauten Patienten. 



483 Besonderheiten und Auszeichnungen

Spitzenplatzierungen 
|	 �Bestplatzierungen bei bundesweiten Befragungen, wie der Weissen Liste, 

TK-Patientenbefragung und lokalen Umfragen der Volksstimme
|	 �TOP-Platzierung in  FOCUS-Klinikliste 2024 
|	 �Stern-Ärzteliste 2022: Prof. Dr. med. habil. Stefanie Wolff: Adipositas-Chirurgie

Ambulante Versorgung 
|	 �MVZ Marienstift GmbH – hausärztliche und gynäkologische Versorgung
|	 �MVZ Marienstift Burg – chirurgische und internistische Versorgung 
|	 �MVZ Marienstift Sudenburg – urologische Versorgung
|	 �Ambulantes OP-Zentrum 

Zertifizierungen
|	 Brustzentrum, zertifiziert nach DIN ISO 9001:2008 und den Richtlinien  
	 der Deutschen Krebsgesellschaft, der Deutschen Gesellschaft für Senologie 
	 und der European Society of Breast Cancer Specialists (EUSOMA)

Teilnahme an Initiativen
|	 Initiative Qualtitätsmedizin (IQM)   |   Frühe Hilfen in der Stadt Magdeburg
|	 Aktion Saubere Hände: Bronze-Zertifikat   |   Rudern gegen Krebs

Seelsorge und Unterstützung
|	 �Gespräche, Trauerbegleitung und Seelsorge (auf Wunsch mit Seelsorgern  

aller Konfessionen)
|	 �Gottesdienste, Gebetszeiten und Abendbesinnungen in der hauseigenen 

Kapelle
|	 �Empfang der Sakramente / des Abendmahls
|	 �Segnungen von Neugeborenen
|	 �Babyklappe   |   vertrauliche und anonyme Geburt
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Gründungsjahr

Patienten (stationär, 
teilstationär und ambulant)

1906

Mitarbeitende, davon  
28 Auszubildende

322

11.713

Operationen

6.875

Betten, 
davon 4 teilstationär

121
Neugeborene

812
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483 Krankenhaus St. Elisabeth und
St. Barbara	 Halle (Saale)

EKBK.Halle.Saale
ekbk_halle
krankenhaus-halle-saale.de
Mauerstraße 5  |  06110 Halle (Saale)

Geschäftsführer  
Jan Jakobitz
Ärztlicher Direktor  
Dr. med. Tim-Ole Petersen
Pflegedirektorin
Kathleen Wüste-Gottschalk

»Unser Haus ist mehr als ein Krankenhaus. Wir möchten in der 
Region Maßstäbe für eine innovative Medizin und ein menschliches 
Miteinander setzen.«

		  Jan Jakobitz, Geschäftsführer
				    Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara Halle (Saale)

Das Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara Halle (Saale) ist ein bedeuten-
der Schwerpunktversorger in Sachsen-Anhalt sowie im nördlichen Sachsen 
und Akademisches Lehrkrankenhaus der Martin-Luther-Universität Halle- 
Wittenberg.

Unsere seit 127 Jahren bestehende Einrichtung nimmt aufgrund ihrer zen-
tralen Lage in der Stadt Halle (Saale) eine wichtige Funktion im Netzwerk  
der regionalen medizinischen Versorgung aus mehreren örtlichen Kranken-
häusern sowie dem Universitätsklinikum ein. Mit seiner großen Bandbreite 
an medizinischen Fachbereichen, kurzen Wegen in der Notfallversorgung 
und als Partner des boden- und luftgebundenen Rettungswesens steht das 
Krankenhaus für eine umfassende medizinische und pflegerische Versor-
gung mit messbarem qualitativem Anspruch. In den Bereichen Geburtshilfe, 
Gefäßmedizin und Mammachirurgie verfügt das Krankenhaus über die je-
weils größten Zentren in Sachsen-Anhalt.

Ein umfassendes E-Learning-Programm, ein strukturiertes betriebliches Ge-
sundheitsmanagement und der Dialog mit unseren Auszubildenden sind 
nur einige der Angebote für die Gewinnung und Bindung der Mitarbeiten-
den als wichtigstem Erfolgsfaktor unseres Krankenhauses. 
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Zertifizierungen und Auszeichnungen
|	 �Qualitätsmanagementsystem zertifiziert nach DIN ISO 9001:2015
|	 �Zertifiziertes Onkologisches Zentrum; Zertifiziertes Viszeralonkologisches  

Zentrum mit den Entitäten Darmkrebs und Pankreaskrebs;  
Zertifiziertes Zentrum für hämatologische Neoplasien; Lungenkrebszentrum; 
Anerkannte Palliativstation 

|	 �GKinD – Ausgezeichnet für Kinder
|	 SPZ-Qualitätssiegel wegweisend. Für die Entwicklung von Kindern
|	 �periZert® – Perinatalzentrum Level I
|	 �Pränatale Diagnostik Stufe DEGUM I I, Zertifizierung von Fetal Medicine  

Foundation England und Deutschland
|	 �Chest Pain Unit nach Vorgaben der DGK
|	 �Zertifiziertes Gefäßzentrum nach Vorgaben der DGG
|	 �Interdisziplinäres Zentrum für Dialysezugänge
|	 �Kompetenzzentrum für Adipositas- und Metabolische Chirurgie 
	 nach Vorgaben der DGAV   
|  Aktion Saubere Hände – GOLD
|	 �FOCUS Klinikliste 2025: Risikogeburt und Pränataldiagnostik; führende 
	 Behandlung auf den Feldern Psychosomatik, Essstörungen sowie Angst- und 
Zwangsstörungen; Brustkrebs; Bauchchirurgie, Gallenblasen- und Gallenwegs- 
chirurgie sowie Adipositas-Chirurgie
|	 �Zertifikat Angehörige jederzeit willkommen der DGF
|	 �Zertifizierte Gynäkologische Dysplasie-Sprechstunde
|  Zertifizierte Epilepsie-Ambulanz nach Vorgaben der DGfE
|  Hebammenkreißsaal; DeGir; Hernienchirurgie; Anerkennung Palliativmedizin

Partnerschaften
|	 �MVZ Elisabeth Ambulant gGmbH
|	 ��Heinrich-Pera-Hospiz Halle (Saale) gGmbH 
|   Elisabeth Mobil, Träger der ambulanten Palliativversorgung für die Stadt Halle 		
	 und den Saalekreis
|   Caritas Regionalverband Halle e. V.
|	 Christliche Akademie für Gesundheits- und Pflegeberufe Halle gGmbH

Teilnahme an Initiativen
|	 ��Geburtenwald Halle (Saale)   |   Engel der Kulturen   

|   Aktion Himmelswünsche   |   ��Frühe Hilfen der Stadt Halle
|   Ein Halleluja für die Neugeborenen der Händelstadt

Seelsorge und Unterstützung
|	 ��Krankenhausseelsorge unabhängig von Religion und Konfession sowie  

Seelsorgeambulanz   |   ��Ehrenamtlicher Krankenhausbesuchsdienst
|	 ��Kinderseelsorge mit sozialpädagogischer Unterstützung und Veranstaltungen
|	 ��Gottesdienste in der hauseigenen Kapelle   
|   Krankensalbungen, Krankenabendmahl und Segnungen   
|   Trauerbegleitung und Abschiedskultur   |   Gedenken für Verstorbene
|	 ��Islamischer Gebetsraum

Weitere Schwerpunkte 
|	 ���Sozialpädiatrisches Zentrum (SPZ)   |   Medizinisches Zentrum für Erwachsene 

mit Behinderung (MZEB)   |   Mitglied bei Wir für Gesundheit
|	 Zentrum für Reflux- und Zwerchfellchirurgie
|	 Enddarmzentrum
|  Im Gesamthaus und auf der Wahlleistungs-Komfortstation integriertes
	 Kunstkonzept der Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle

Besonderheiten und Auszeichnungen
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St. Elisabeth-Krankenhaus 
	 Salzgitter

st_elisabeth_krankenhaus 
st-elisabeth-sz.de
Liebenhaller Str. 20  |  38259 Salzgitter

Geschäftsführer  
Dr. Sven U. Langner, Geschäftsführer 
(interim. bis Ende 2025)
Pflegedirektorin
Margarete Jelen-Deiseroth
Ärztlicher Direktor
Dr. Michael Voss

»Unsere Mitarbeitenden stehen für zukunftsgerichtete Medizin  
und Pflege. Unsere Vision ist ein Gesundheitscampus mit  
einer individuellen Versorgung für alle Bürger. In die Zukunft  
geht es nur gemeinsam – deshalb passen wir in unserem Haus  
am Ende eines jeden Tages gut aufeinander auf.«

		               Dr. Sven U. Langner, Geschäftsführer (interim. bis Ende 2025)
				           St. Elisabeth-Krankenhaus Salzgitter

Mit einer klaren Vision in die Zukunft: Das St. Elisabeth-Krankenhaus Salzgit-
ter verfolgt das Ziel, einen modernen Gesundheitscampus zu schaffen, der 
höchste medizinische Qualität mit Menschlichkeit verbindet. Unter dem Leit- 
motiv Zukunft einziehen lassen. Gemeinsam. Anders. entsteht ein Ort, der 
innovative Versorgung, digitale Strukturen und ein offenes Miteinander ver-
eint.

Bereits heute zählt das St. Elisabeth-Krankenhaus zu den tragenden Säulen 
der Gesundheitsversorgung im Süden Niedersachsens. Als Krankenhaus der 
Grund- und Regelversorgung übernimmt es Verantwortung für die Men-
schen der Region und bietet eine Behandlung auf hohem medizinischen 
und pflegerischen Niveau.

Mit 102 Planbetten und rund 13.000 Patientinnen und Patienten pro Jahr ga-
rantiert das Haus eine umfassende Versorgung in einem breiten Leistungs-
spektrum; moderne Medizintechnik, interdisziplinäre Zusammenarbeit und 
patientenzentrierte Konzepte stehen im Mittelpunkt, um Lebensqualität zu 
bewahren oder wiederherzustellen. Das Leistungsspektrum wird durch ein 
Medizinisches Versorgungszentrum (MVZ) ergänzt, das die Bereiche Chirur-
gie, Orthopädie sowie Kinder- und Jugendmedizin abdeckt. Ein Netzwerk 
mit ambulanten Diensten, niedergelassenen Ärztinnen und Ärzten, Pflege-
zentren und Bildungseinrichtungen sorgt für die enge Verzahnung ambulan-
ter und stationärer Leistungen.
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Gastroenterologie
In der Medizinischen Klinik I werden Patienten neben ihren internistischen Grund- 
erkrankungen auch mit Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes behandelt. Hier-
für steht ihnen eine moderne Endoskopieabteilung zur Verfügung.
 
Kardiologie
In der Medizinischen Klinik I I besteht die besondere Expertise bei Herzkatheter- 
untersuchungen mit einer 24-Stunden-Bereitschaft für die Behandlung der aku-
ten Herzinfarkte und der Aufdehnung von Engstellen an den Herzkranzgefäßen 
mit Stentimplantation.
 
Geriatrie / Altersmedizin
Seit Mai 2025 eigenständige Abteilung mit 20 Betten. Fokus und Ziel: Frührehabi-
litative geriatrische Komplextherapie, aktivierende Pflege und multiprofessionelle 
Versorgung zur Förderung von Selbstständigkeit und Lebensqualität.
 
Chirurgie
Die Chirurgie umfasst die Abteilungen für Allgemein- und Viszeral-, Gefäß- und 
Unfallchirurgie, spezielle Fuß- und Gelenkchirurgie, Gefäßchirurgie sowie Ortho-
pädie.
 
Anästhesie und Intensivmedizin
Im Haus werden eine interdisziplinäre Intensivstation und eine interdisziplinäre 
Überwachungsstation mit insgesamt 16 Betten vorgehalten.
 
Radiologie
In langjähriger und gefestigter Kooperation mit einem EVV-Partner-Krankenhaus 
wird eine gemeinsame Teleradiologie betrieben.
 
Besondere Angebote
|	 Gesundheitsschule in Kooperation mit der katholischen Familienbildungsstätte
|	 Enge Vernetzung mit regionalen Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen
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Krankenhaus Reinbek 
St. Adolf-Stift

KrankenhausReinbek
krankenhaus_reinbek
krankenhaus-reinbek.de
Hamburger Str. 41  |  21465 Reinbek

Geschäftsführer  
Fabian Linke
Ärztlicher Direktor  
Prof. Dr. med. Stefan Jäckle
Pflegedirektor
N.N.

»Modern, authentisch und ein besonderer Geist ! Wir im St. Adolf Stift 
haben stets den Anspruch, unseren Patientinnen und Patienten 
Beste Medizin. Ganz nah. zu bieten. Dafür sind eine wertschätzende 
Unternehmenskultur und eine fortlaufende Qualifizierung unserer 
Mitarbeitenden unabdingbar.«

		               Fabian Linke, Geschäftsführer
				         Krankenhaus Reinbek St. Adolf-Stift

Das Krankenhaus Reinbek St. Adolf-Stift ist ein freigemeinnütziges Kranken- 
haus mit expandierender Entwicklung an der östlichen Stadtgrenze von 
Hamburg. Unter dem Motto Beste Medizin. Ganz nah. vereint es hohe ärzt- 
liche und pflegerische Expertise mit menschlicher sowie räumlicher Nähe. 

Das St. Adolf-Stift verfügt über 421 Betten in den Fachrichtungen Innere Me-
dizin inklusive Kardiologie, Onkologie und Gastroenterologie, Allgemein-, 
Viszeral- und Thoraxchirurgie mit Schwerpunkt auf Tumorchirurgie, Urologie, 
Gefäßchirurgie, Orthopädie und Unfallchirurgie, interventionelle Radiologie 
sowie Gynäkologie und Geburtshilfe. Zudem hält es eine interdisziplinäre 
Intensivstation mit 15 Betten vor. Es ist Akademisches Lehrkrankenhaus der 
Universität Hamburg und einer der größten Ausbildungsbetriebe in Reinbek.
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Interdisziplinäre Tumorbehandlung 
Im St. Adolf-Stift arbeiten Internisten, Onkologen und Chirurgen sowie Gynäkolo-
gen und Radiologen sehr eng zusammen. Eine besonders hohe fachliche Exper- 
tise liegt bei Verdauungsorganen und den weiblichen Geschlechtsorganen.

Fachübergreifende Gefäßmedizin
Gefäßchirurgen, interventionelle Radiologen und Kardiologen arbeiten bei uns 
interdisziplinär zusammen und bilden ein Expertenteam für offene Operationen 
und Eingriffe mit Kathetern an Hals- und Bauchschlagader sowie an den Beinen. 
Das Haus verfügt über ein eigenes Herzkatheterlabor und ein überregionales 
Shunt-Zentrum.

Gynäkologie und Urologie
Die Frauenklinik ist auf die operative Tumorentfernung und die plastisch-rekon- 
struktive Chirurgie spezialisiert. Sie hat einen bundesweiten Ruf für die Behand- 
lung von Genitalkrebs und die Operation von Transsexualität. Die Abteilung für 
Urologie bietet sowohl die schonende Lasertherapie bei gutartigen Erkrankun-
gen als auch minimal-invasive Eingriffe bei Tumoren von Niere, Prostata und Blase. 
Seit 2022 werden Eingriffe mit dem da Vinci Xi-OP-Roboter in der Urologie ange-
boten, seit 2023 auch in der Viszeralchirurgie.

Zertifizierungen
|	 ���Onkologisches Zentrum der Deutschen Krebsgesellschaft
|	 Viszeralonkologisches Zentrum der Deutschen Krebsgesellschaft
|	 ��Darmkrebszentrum der Deutschen Krebsgesellschaft
|	 ��Pankreaskarzinomzentrum der Deutschen Krebsgesellschaft
|	 ���Speiseröhrenzentrum der Deutschen Krebsgesellschaft
|	 ���Gynäkologisches Krebszentrum der Deutschen Krebsgesellschaft
|	 ���Brustzentrum der Deutschen Krebsgesellschaft
|	 ���Spezialzentrum für operative Rheumatologie (Dt. Ges. f. Rheumatologie)
|	 ���Lokales Traumazentrum im TraumaNetzwerk Hamburg
|	 ���Interdisziplinäres Zentrum für Dialysezugänge als Shunt-Referenzzentrum
|	 Dialysestation des Nierenzentrums Reinbek, zertifiziert nach DIN ISO 9001:2015
|	 Hypertonie-Zentrum der Deutschen Hochdruckliga (Medizinische Klinik  
	 und Nephrologische Abteilung)

|	 Zertifzierte Chest Pain Unit der Deutschen Gesellschaft für Kardiologie
|	 Transit-Zentren Harnblasen- und Prostatakrebs der Deutschen Krebsgesellschaft

Seelsorge und Unterstützung
|	 ��Krankenhausseelsorge und Sozialdienst
|	 ��Freiwilliger Krankenhausdienst
|	 ��Krankenhauskapelle
|	 ��Babyklappe und vertrauliche Geburt
|	 ��Sternenkinder-Grabstätte für fehl- und totgeborene Kinder
|	 ��Ethikkommission und Wertebeirat
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Patienten *

58.663

Gründungsjahr

1884

Betten

361

Mitarbeitende,  
davon 116  Auszubildende

1.152

Neugeborene

681

Operationen

10.882
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Interdisziplinäres Notfallzentrum mit Bettenerweiterung –  
Neubau auf dem Krankenhausgelände
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Sankt Elisabeth Krankenhaus 
	 Eutin

SEKEutin
#sekeutin
sek-eutin.de
Plöner Str. 42  |  23701 Eutin

Geschäftsführer  
Dirk Beutin
Ärztlicher Direktor
Dr. med. Hauke Helwig
Pflegedirektorin
Angela Meyer

»Wir begegnen unseren Patienten mit Herz und Verstand. Empathie 
und menschliche Wärme sind uns ebenso wichtig wie fachliche  
Kompetenz und Professionalität. So erreichen wir im Team das Beste 
für unsere Patienten.«

		                 Dirk Beutin, Geschäftsführer
				           St. Elisabeth Krankenhaus Eutin

Das SEK Eutin ist ein Fachkrankenhaus für Geriatrie, Palliativmedizin und 
Innere Medizin und beschäftigt etwa 250 Mitarbeiter. Die Klinik ist Akade-
mische Lehreinrichtung / Akademische Lehrklinik des Universitätsklinikums 
Schleswig-Holstein, Campus Lübeck, betreibt eines der fünf größten Pallia-
tivzentren in Deutschland sowie eine spezialisierte Station zur Behandlung 
von Menschen mit einer Demenzerkrankung und / oder Delir. Das SEK Eutin 
gehört nach der vollständigen Inbetriebnahme des modernen Neubaus mit 
über 3.000 Fällen im Fachbereich Geriatrie zu den bundesweit fünf größten 
Einrichtungen und arbeitet eng mit umliegenden Kliniken (z. B. auch als zer-
tifiziertes Alterstraumatologisches Zentrum mit der Schön Klinik Neustadt) 
sowie weiteren Kooperationspartnern in der Region (z. B. spezialisierte 
ambulante Palliativversorgung SAPV, Kompetenzzentrum Demenz Schles-
wig-Holstein) zusammen. 

Die teilstationäre Behandlung in der geriatrischen Tagesklinik mit 20 Plätzen 
und weitere Angebote, wie u. a. das der Familialen Pflege, runden das Leis-
tungsspektrum des SEK Eutin ab. Mit der Unterzeichnung der Charta der  
Vielfalt bekennt sich unser Haus zu Vielfalt und Toleranz in der Arbeitswelt.
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Intensive Zusammenarbeit mit Angehörigen
Wir binden Angehörige eng in die Versorgung und Betreuung der Patienten ein, 
z.B. durch ein gemeinsames Sieben-Tage-Gespräch mit einem Arzt oder diverse 
Hilfestellungen durch unseren Sozialdienst, die Demenzkoordinatorin oder die 
Mitarbeiter der Familialen Pflege. Darüber hinaus gibt es Übernachtungsmöglich-
keiten in einer unserer Gästewohnungen. 

Geriatrische Tagesklinik als teilstationäres Angebot
In unserer geriatrischen Tagesklinik behandeln wir erkrankte ältere Patienten, für 
die zwar eine intensive Therapie notwendig ist, jedoch keine ganztätige und 
nächtliche Versorgung in einer Klinik.

Eines der größten Palliativzentren in Deutschland
Auf unserer Palliativstation mit derzeit 22 Betten arbeiten speziell geschulte (Pal-
liative Care) Mitarbeiter. Unsere Palliativstation gehört zu den größten palliativen 
Einrichtungen in Deutschland. Unsere Patienten erhalten hier neben individueller 
Fürsorge besondere Therapie-Angebote, wie z.B. Mal-, Klangschalen- oder Aro-
matherapie, auch die Klinik Clowns sind regelmäßig zu Gast sowie Besuchs- und  
Therapiebegleithunde.

Demenzstation – Elisabethstation
Auf einer geschützten und räumlich speziell gestalteten Station für Patienten  
mit einer Demenz oder einem begleitenden Delir versorgen unsere Mitarbeiter 
sowie unsere Demenzkoordinatorin diese besonders hilfsbedürftigen Mitmen-
schen. Durch die intensive Begleitung durch geschulte Betreuungskräfte und die 
tagesstrukturierenden Abläufe wollen wir den besonderen Bedürfnissen von geria- 
trischen Patienten mit einer dementiellen Erkrankung oder akutem Delir in indivi-
dueller Weise gerecht werden.

Zertifizierungen
Zertifiziertes Alterstraumatologisches Zentrum

Weitere Unterstützung
|	 Sozialdienst
|	 Familiale Pflege
|	 Krankenhaus-Seelsorge
|	 Kapelle, Gottesdienste mit TV-Übertragung in die Patientenzimmer 
|	 Ehrenamtlicher Besuchsdienst
|	 Besuchs- und Therapiebegleithunde
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St. Bernward Krankenhaus 
	 Hildesheim

St. Bernward Krankenhaus
St_Bernward_Krankenhaus
bernward-khs.de
Treibestr. 9  |  31134 Hildesheim

Geschäftsführerin  
Karen Thiele
Ärztlicher Direktor
Prof. Dr. med. Frithjof Tergau
Pflegedirektorin
Susann Börner
Kaufmännische Leitung  
Markus Wächter

»Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt – das gilt sowohl für  
unsere Patienten und ihre Angehörigen als auch für unsere  
Mitarbeitenden. Diversität ist uns sehr wichtig: In unserem Haus 
arbeiten Menschen aus mehr als fünfzig verschiedenen  
Nationen Hand in Hand für die beste Gesundheitsversorgung.«

		              Karen Thiele, Geschäftsführerin
				       St. Bernward Krankenhaus Hildesheim

Seit mehr als 170 Jahren versorgt das St. Bernward Krankenhaus (BK) in christ-
licher Tradition Patientinnen und Patienten in Hildesheim sowie weit über 
die Region hinaus. Siebzehn Kliniken verschiedener Fachrichtungen sind  
am BK vertreten mit den Schwerpunkten Innere Medizin, Chirurgie, Urologie, 
Geburtshilfe, Kinderheilkunde und Neurologie. Die Kinderklinik ist unter an-
derem auf die Behandlung Frühgeborener, kranker Neugeborener und Kin-
der mit neurologischen Erkrankungen spezialisiert. Ein Zentrum für Labor- 
diagnostik, eine Krankenhausapotheke, eine Pathologie und ein Therapie-
zentrum mit physio- und ergotherapeutischen sowie logopädischen Ange-
boten ergänzen die Abteilungen des BK. 

Zur ambulanten Patientenversorgung zählen ein OP-Zentrum, eine Physio- 
therapiepraxis und mehrere Medizinische Versorgungszentren (MVZ). Jähr-
lich werden im BK mehr als 203.400 Patientinnen und Patienten nach mo-
dernsten wissenschaftlichen, technischen und hygienischen Standards behan- 
delt. Seelsorgende, Sozialdienstmitarbeitende, Psychoonkologinnen, speziell 
ausgebildete Pflegekräfte, u.a. in den Bereichen Onkologie, Wund- und 
Schmerzmanagement sowie Patientenfürsprechende unterstützen die Pa- 
tientinnen und Patienten und ihre Angehörigen bei der Genesung und in  
kritischen Momenten. Als akademisches Lehrkrankenhaus der Universitäts-
medizin Göttingen mit hauseigenem Ausbildungszentrum engagiert sich 
das BK  für die Ausbildung junger Ärztinnen und Ärzte, Pflegekräfte, MTAs, 
ATAs und OTAs sowie Physiotherapeuten.
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Ausgezeichnete Notaufnahme 
Die Zentrale Notaufnahme erhielt aufgrund des hohen Qualitätsstandards als ers-
te Notaufnahme in Deutschland im Jahr 2008 das Gütemerkmal Referenzklinik für 
Notaufnahmen Deutschland durch die DGINA (Deutsche Gesellschaft Interdiszip-
linäre Notfall- und Akutmedizin). Das St. Bernward Krankenhaus hält die höchste 
Versorgungsstufe (GBA-I I I) gemäß dem GBA-Beschluss zum gestuften Notfallsys-
tem vor sowie die erweiterte Notfallversorgung für Kinder (Stufe 2).

Unit-Dose-System
Wir versorgen unsere Patientinnen und Patienten mit dem sogenannten Unit- 
Dose-System und gewährleisten so ein hohes Maß an Sicherheit und Orientie-
rung. Durch einen Kommissionierautomaten in der hauseigenen Zentralapotheke 
werden Tabletten, Kapseln und Dragees für jede Patientin / jeden Patienten indi-
viduell in Tüten verpackt und diese mit dem Namen der Patientin / des Patienten, 
der Station und Zimmernummer, dem Namen der Arzneimittel sowie Einnahme-
tag und -uhrzeit versehen.

Umfassende ambulante Versorgung
Das Ärztezentrum Vinzentinum umfasst Medizinische Versorgungszentren an 
vier Standorten in Stadt und Landkreis Hildesheim. In insgesamt 14 modernen 
Facharztpraxen versorgen unsere Ärztinnen, Ärzte und Medizinischen Fachange-
stellten sowohl gesetzlich als auch privat versicherte Patientinnen und Patienten. 
Auch ein Ambulantes OP-Zentrum, eine Dialysepraxis, ein Schlaflabor und eine 
ambulante Chemotherapiepraxis gehören zu unseren MVZ. 

Zertifizierungen
Das gesamte St. Bernward Krankenhaus ist nach DIN ISO 9001:2015 zertifiziert. 
Darüber hinaus erfüllen zahlreiche Zentren die Anforderungen der medizinischen 
Fachgesellschaften und verfügen über die entsprechenden Zertifikate. 

Alle Zentren im Überblick 
|	 Chest Pain Unit   |   Cardiac Arrest Center   |   DRG-Zentrum Kardiovaskuläre 
	 Bildgebung   |   Stroke Unit   |   Brustzentrum  |   Viszeral-Onkologisches  
	 Zentrum mit Darmkrebszentrum und Pankreaszentrum   |   Bauchzentrum    

|   Fast-Track-Zentrum für kolorektale Chirurgie   |   Adipositaszentrum   
|   Gefäßzentrum   |   Onkologisches Zentrum    |   Perinatalzentrum Level 1    
|   Regionales Traumazentrum  |   Uroonkologisches Zentrum mit Hodenkrebs- 
	 zentrum, Nierenkrebszentrum und Prostatakrebszentrum  
|   Hämato-Onkologisches Zentrum   |   Peritonealkarzinosezentrum   
|   Endoprothetikzentrum   |   Schulterzentrum   |   Alterstraumazentrum

Teilnahme an Initiativen
|	 Aktion Saubere Hände Gold-Zertifikat   |   Ausgezeichnet für Kinder (2024 –25)
|	 Partner der PKV 2025   |   Auszeichnung für Familienfreundlichkeit (2024 –25)
|	 Netzwerk ProBeweis

Seelsorge und Unterstützung
|	 Seelsorge unabhängig von Konfession und Religion   |   Andachtsraum
|   �Krankenhauskirche mit regelmäßigen Gottesdiensten, die per TV-Hauskanal 

auch in die Patientenzimmer übertragen werden
|   Krankenhaushilfe Grüne Damen: ehrenamtliche Helferinnen erledigen  
	 Besorgungen, lesen vor oder leisten seelische Unterstützung 

Sozial- und Entlassmanagement 
Berät unter anderem bei sozialrechtlichen Fragen und vermittelt Rehabilitations-
maßnahmen, Kurzzeitpflege, ambulante Pflege sowie Hilfsmittel
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davon 6 teilstationär

502

Mitarbeitende,  
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483 Altenpflegeheime
                                               im EVV

altenpflegeheim-duderstadt.de
Göttinger Str. 38  |  37115 Duderstadt

Heimleitung  
Markus Kohlstedde
Pflegedienstleitung
Sabine Sommerfeld

Das Altenpflegeheim St. Martini bietet als Teil der gemeinnützigen St. Martini 
GmbH 80 Bewohnern ein Zuhause. Maßgeblich geprägt vom christlichen 
Glauben heißt es Senioren, die den christlichen Charakter schätzen, herzlich 
willkommen. 65 Mitarbeitende begleiten die Bewohner von 50 Einzel- und 15 
Doppelzimmern. Die Persönlichkeit jedes Einzelnen und deren individuellen 
Bedürfnisse stehen ebenso im Mittelpunkt der Pflege wie der freundliche und 
respektvolle Umgang miteinander. »Unsere Senioren werden umsorgt und zu-
gleich beziehen wir sie aktiv in unser pflegerisches Handeln ein und fördern ihre 
Selbstständigkeit.«, erklärt Sabine Sommerfeld, Pflegedienstleiterin des Alten-
pflegeheims. Da die Einrichtung in der Nähe des St. Martini Krankenhauses 
liegt, ist die medizinische Versorgung auf hohem Niveau jederzeit gesichert.

St. Martini Duderstadt

123 Bewohnern bietet das Altenpflegeheim St. Monika in Hannover-Ricklin- 
gen in 49 Einzel- und 37 Doppelzimmer ein Zuhause. Sie fühlen sich gebor-
gen und genießen das Leben in guter Gemeinschaft dank der Fürsorge der 
Heimleiterin Manuela Wenzel und ihres Teams mit 75 Mitarbeitenden. Die 
benachbarte Kindertagesstätte ermöglicht direkten Generations-Austausch. 
Zahlreiche Aktivitäten wie Bastelangebote und Vorführungen sind Bestand-
teil des Pflegekonzeptes. Seit mehr als 80 Jahren bestehen das Altenpflege-
heim und die zugehörige Kirche St. Monika. Für das Heim erfolgte in 2008 
ein Neubau, in 2019 ein Umbau. Zum St. Monika gehört auch das Haus  
St. Benno mit 26 Wohnungen für betreutes Wohnen in Hannover-Linden.

St. Monika Hannover

Im Altenpflegeheim St. Elisabeth kümmert sich Heimleiterin Manuela Wen-
zel mit 45 Mitarbeitenden um 66 Bewohner und achtet auf das Wohlerge-
hen aller. Die 1992 neu gebaute Einrichtung wird im Sinne der Kongregation 
der Barmherzigen Schwestern vom hl. Vinzenz von Paul in Hildesheim ge-
führt. Der christliche Charakter der Einrichtung ist uns wichtig, wenngleich 
seit Anfang 2023 keine Ordensschwestern mehr in der Einrichtung leben. Wir 
fühlen uns jedoch ihrem Wirken verbunden und halten es im Andenken. Seit 
2020 gehört eine Tagespflege mit 20 Plätzen und eine Wohnanlage mit 30 
Wohneinheiten für betreutes Wohnen am Ährenkamp dazu. Das Haus Bern-
ward, ein ehemaliges Altenheim gegenüber, wurde zudem mit 19 Altenwoh-
nungen für betreutes Wohnen umgebaut.

St. Elisabeth Harsum

Heimleitung  
Manuela Wenzel

Pflegedienstleitung  
Bianca Kramer
Stellv. Leitung  
Isabella Wieja

st-monika-hannover.de
Hahnensteg 55  |  30459 Hannover

Heimleitung  
Manuela Wenzel

Pflegedienstleitung  
Daniel Hartmann

st-elisabeth-harsum.de
Kaiserstr. 24  |  31177 Harsum
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AMBULANTE VERSORGUNG ÄRZTLICHE KOMPETENZ
AUGENHÖHE AUFGABENTEILUNG BEGLEITUNG
BERATUNG  CARITATIVE ARBEIT CHRISTLICHES  
MENSCHEN- UND GOTTESBILD DEMOGRAPHISCHE  
ENTWICKLUNG DIENST AM MENSCHEN  
ELISABETH VON THÜRINGEN EFF IZIENZ ETHISCHE  
VERANTWORTUNG FÜHRUNGSKULTUR FÜRSORGE  
GESELLSCHAFTLICHER WANDEL GESUNDHEITSWESEN 
GESUNDHEITSWIRTSCHAFTGLAUBWÜRDIGKEIT  
HERAUSFORDERUNGEN HOSPITATIONEN IDENTITÄT  
JESUS KATHOLISCH KRANKENHÄUSER LEBENSBEGINN 
LEBENSNEIGE MEDIZINISCHER FORTSCHRITT  
MEDIZINSTRATEGIE MENSCHLICHKEIT VERBINDET 
MITARBEITERORIENTIERUNG MODERNE MEDIZIN 
NACHHALTIGKEIT NEUE VERSORGUNGSANGEBOTE  
OPTIMIERUNGEN PARTNERSCHAFTEN  
PATIENTENSICHERHEIT PATIENTENZUFRIEDENHEIT  
PF LEGEKOMPETENZ PERSONALMARKETING  
PROZESSOPTIMIERUNG QUALITÄT IN MEDIZIN UND  
PF LEGE REGIONALE KOMPETENZ RESPEKT VOR DEM 
LEBEN SELBSTÄNDIGKEIT STARKE KRANKENHÄUSER
STATIONÄRE VERSORGUNG STRUKTURANPASSUNG
SYNERGIEN TÄGLICHES HANDELN TRÄGER UMGANG 
MIT FEHLERN ÜBERREGIONAL VERBUNDLÖSUNGEN  
VERNETZUNG VERSORUNGSANGEBOTE VINZENZ  
VON PAUL WERTE WERTSCHÄTZUNG  
WIRTSCHAFTLICHKEIT WISSENSBÜNDELUNG WÜRDE 
ZUWENDUNG ZUKUNFTSFÄHIGKEIT
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